
3. Bericht der Hinrunde 2022 / 2023 

 

 
Die vergangene Woche brachte für die 1.Herren des CVJM endlich das erhoffte 

Erfolgserlebnis. Die anderen Teams taten sich alle schwer und mehr als ein Remis für die 

vierte Mannschaft sprang nicht dabei heraus. Bemerkenswert war noch, dass gleich mehrere 

Entscheidungssätze (z.B. bei den Damen und den 3.Herren) gar kein Ende finden wollten und 

wie vor Jahrzehnten Richtung 21 Punkte gingen… 

 

 

Herren- Bezirksklasse 3:  1. Herren – TTV Norf    9:3 

 

Knoten geplatzt, hieß es für das Bezirksklassenteam des CVJM nach dem klaren Heimsieg 

gegen den vor dem Spiel hoch gehandelten Gegner aus Norf. Grundstein des klaren Erfolges 

waren die drei gewonnenen Eingangsdoppel. Hatte man Elmar Brunn/Frank Jansen in ihrem 

Doppel schon als Favorit gesehen, überraschte der Viersatzsieg von Tim Biederbeck/Manfred 

Tenberg gegen das gegnerische Doppel 1 schon ein bisschen. André Buntenbroich/Torben 

Reipen ließen sich von den beiden Siegen anstecken und legten gekonnt nach. Mit diesem 

Polster im Rücken reichte in der ersten Einzelrunde dann eine ausgeglichene Bilanz, um den 

3-Punkte-Vorsprung zu halten. Elmar, Manfred und André gewannen ihre Begegnungen; Tim, 

Frank und Torben mussten sich geschlagen geben. In der zweiten Einzelrunde ging es dann 

relativ schnell. Elmar und Tim punkteten oben nach spannenden Duellen. Manfreds Gegner, 

der sich im vierten Satz des ersten Einzels verletzt hatte, trat danach gar nicht mehr an. 

 

 

Damen Bezirksklasse 3:  TTV Einigkeit Süchteln-Vorst – CVJM   7:3 

 

Bei der Begrüßung standen sich 8 Damen gegenüber. Da aber Tiziana altersbedingt noch 

nicht spielberechtigt war und wohl auch noch nicht über die Platte gucken kann, wurde die 

Begegnung dann doch 3 gegen 4 ausgetragen. Und die Zwillinge waren froh, dass wenigstens 

Jenny in die Bresche gesprungen war und die Begegnung überhaupt stattfinden konnte. (Die 

Gastgeberinnen waren zu ihrem ersten Match nämlich gar nicht angetreten.) Doch Süchteln-

Vorst erwies sich als der erwartet starke Gegner. Fee und Lea konnten im Doppel zwar einen 

Satz hoch gewinnen, doch die anderen drei Sätze gingen an die Gastgeberinnen. Auch im 

Einzel hielten die Beiden gut mit; Fee konnte zwei Siege verbuchen, Lea holte einen Sieg und 

war auch in ihrem dritten Einzel ebenbürtig. In einem ganz engen Viersatzkrimi verlor sie den 

letzten Satz mit erst mit 18:20. Jenny Brunn konnte die Kontrahentinnen dagegen nicht 

ärgern. Sie holte in allen drei Spielen leider keinen Satzgewinn. Trotzdem haben die zwei 

Stunden Wettkampf allen richtigen Spaß gemacht. 

 

 

Herren- 1.Kreisklasse 2:   TTC Kapellen-Erft - 2.Herren   8:2 
 

Deutlich zu hoch fiel die Niederlage der 2.Herren des CVJM in Kapellen aus. Gleich vier 

Einzel gingen in den Entscheidungssatz – und keines davon ging dann zu Gunsten der 

Kelzenberger aus. Besonders ärgerlich für Ralf Maywald, der gleich beide Einzel knapp im 

fünften Satz verlor. Die Höhepunkte aus Kelzenberger Sicht waren deshalb die beiden 

Viersatzsiege von Torsten Brunn und Ergänzungsspieler Michael Lindner, der für den 

verhinderten Mannschaftsführer Tim Müller eingesprungen war. 

   



 

Herren- 2.Kreisklasse 1  3.Herren – TV Germania Gustorf   4:6 

 

Knapp vorbei am Unentschieden schrammten die Akteure der 3.Herren gegen den 

Spitzenreiter aus Gustorf. Ein klarer Sieg im Doppel und drei Punkte unten waren aber etwas 

zu wenig. Wie schon in der vorigen Woche wurde Willibert Steurer nicht von Fortuna 

geküsst: In seinem zweiten Einzel gelang ihm zweimal eine Satzführung. Im vierten Satz 

hatte er dreimal Matchball, konnte aber keinen davon nutzen und verlor den Satz mit 16:18 

äußerst knapp. Im Entscheidungssatz machte sein Gegner dann keine Fehler mehr und 

entschied damit die knappste Begegnung des Abends zu seinen Gunsten. Frank Dahmen 

spielte bärenstark auf; er gewann seine beiden Einzel und holte mit Wilfried Lüngen auch den 

Doppelerfolg. Den vierten Punkt steuerte Dirk Ischen im letzten Einzel bei.  

 

 

Herren- 3.Kreisklasse 3:   4.Herren – TTC BR Frimmersdorf-Neurath 3 5:5 

 

Gegen die guten Bekannten aus Frimmersdorf/Neurath gab es für die vierte Mannschaft des 

CVJM ein gerechtes Unentschieden. 5:5 und 19:19 Sätze lautete das Endergebnis und in den 

einzigen Fünfsatzkrimis hatte Dirk Ischen im ersten Einzel mit 11:9 das bessere Ende für sich 

– im zweiten Einzel unterlag er im Entscheidungssatz mit 9:11. Michael Lindner musste im 

oberen Paarkreuz beiden Gegnern zum Sieg gratulieren; dies glich Fee Merkens mit zwei 

Siegen unten aber wieder aus. Heinz Peter Conen an Position 3 und ein Doppel holten die 

weiteren Punkte für den CVJM. Am Ende konnten dann auch beide Teams mit dem 

Unentschieden leben. 

 

 

Herren- 3.Kreisklasse 3:   DJK Novesia Neuss 3 - 5.Herren    8:2 

 

Bei Novesia Neuss 3 hingen die Trauben für die Spieler/innen des CVJM doch etwas zu hoch. 

In den Doppeln ging es zu Beginn eigentlich nicht schlecht los. Beide wurden in 4 Sätzen 

verloren und der Abstand bei den Bällen war auch ziemlich gering. In den Einzeln dann aber 

Ernüchterung: Gegen die Nummern 1-3 der Neusser gelang den Kelzenbergern nicht einmal 

ein Satzgewinn. Die Nr.4 von Novesia erlaubte den Gästen dann doch noch zwei Punkte. 

Robin Nilgen schlug ihn glatt in drei Sätzen; Christian Deussen kämpfte ihn im letzten Spiel 

in fünf Sätzen nieder und machte damit den Endstand perfekt. Die Gastgeber haben mit 

diesem Sieg dann erst mal die Tabellenführung übernommen. 

 

 

Herren- 3.Kreisklasse 3:   6.Herren - GWN Sport-Team   4:6 

 

Wieder eine 4:6 Niederlage für die 6.Mannschaft des CVJM. Gegen das Team aus Neuss, das 

nur mit drei Akteuren anreiste, war ein Remis aber durchaus in Reichweite. Roland Teppler, 

Juppi Wolf und Axel Poestges konnten alle gegen die Nr.3 der Gäste punkten. Roland 

besiegte auch die Nr.2 glatt in drei Sätzen. Gegen diesen Gegner hatte Juppi in vier ganz 

engen Sätzen knapp das Nachsehen, sonst wäre das Unentschieden perfekt gewesen. Die Nr.1 

der Gäste war zu stark für die Kelzenberger und holte auch mit seinem Partner im Doppel 

einen deutlichen Sieg. 

    


